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Ich finde den Begriff Angsträume gar nicht so unangebracht in diesem Zusammenhang. Mir
wäre extrem unwohl dabei, wenn meine Tochter auf Klassenfahrt mehr oder weniger allein in
Köln unterwegs wäre. Andererseits glaube ich gerne, dass man als dunkelhäutiger Schüler in
Ostdeutschland eher angefeindet wird und mir wäre als betroffene Mutter eine solche
Klassenfahrt ebenso nicht Recht.

Fakt ist doch, dass man sich in Deutschland nicht merh so frei bewegen kann, wie es in einem
demokratischen, aufgeklärten Land eigentlich sein sollte weil es immer mehr Idioten gibt, die
unsere freiheitlich demokratische Grundwerte missachten. Der Staat tut meines Erachtens nicht
genug dafür, dem Einhalt zu gebieten - egal ob links- oder rechtsextrem oder eben extrem
religiös/muslimisch.
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